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en s üher zur Entkräftigung der Einwendungen Gelegenheit gehabt der ſie zu den Matrikularbeiträgen herangezogen werden 86 beon Die Finanzkommiſſion des Reichstages ie Libergien die uns geſtern verlaſſen haben z wir t timmt daß ſoweit die Einnahmen aus er etenernnt
t an würfe in Beratung nehmen wollen die nicht das Plenum paſſiert ertpapiere und der Umſatz und Wertzuwachsſteuer in den

auf Auch an der Sonnabend Sitzung der angtemg ſien nahmen hatten haben übrigens noch in e Kommiſſion dasſelbe be nungsjahren 1910 bis 1914 den Betrag von 100 Millionen Markin die arteien der Linken nicht teil Zu Beginn der Si zug der antragt worüber a ſich jeßt entrüſten Jm Februar haben Dr jähr i r ſolche zur Tilgung der aus den Rebnunge
orſitzende Frhr v Richthofen eine Erklärung ab Er habe den Weber und Dr Wiemer ausdrücklich beantragt auf einer Druck jahren 1906 bis 1908 herrührenden Matrikularbeiträge deren

ts Vorſih übernommen im Intereſſe der Förderung der Finanz ſache die Jingan e die Verbündeten Regierungen um die hebung ausgeſetzt iſt der bekannten geſtundeten Matrikular
ige reform und im nationalen Jntereſſe Er ſei jederzeit beſtrebt ge Vorlage eine Seſetzentwurfes zu erſuchen zu erſetzen durch beiträge zu verwenden ſind Die Zahlung dieſer Matri
be weſen die ihm geſtellte Aufgabe ſo raſch wie möglich zu löſen und eine Subkommiſſion einzuſehen zur Ausarbeitung eines Geſetz beiträge ſoll bis zum 1 April 1914 et werden

laubte damit im Sinne aller Parteien gehandelt zu haben die alle entwurfs Und ſpäter beantragten Dr Weber Dr Paaſche und Schabſetretar ydow hält den vorgeſchlägenen Weg ni
be en Zunge die Sache ſo raſch wie n Plenum zu Sieg wieder Die Kommiſſion wolle einen Geſeh Entwurf aus ger net Die Stundung der Matrikularbeiträge ſei eine e
en bringen Mit diefer Erklärung wolle er allen Mißdeutungen die arbeiten in welchem eine direkte Reichsſteuer vorgefehen wird denkliche Beſtimmung unſeres geltenden Finanzgeſede
e etwa in der Preſſe laut werden könnten begegnen Darauf wurde Es handelt ſich hierbei um die Einführung einer Reichsvermögens Bindung müſſe ge See werden als r enth

in die tung er Piblenumſagſtener eingetreten ſteuer die ebenſowenig in den Vorlagen der Regierung enthalten die Geſta zug er einzelſtaatlichen Finanzen Sie führe zur
Abg Dr Röſicke konſ begründet kurz die Vorlage der Konſer war ebenſowenig eine Leſung im Plenum erfahren hatte wie die Sparſamkeit bei Aufſtellung des Etats des Reiche K

vativen Der Ertrag ſoll acht Millionen ſein anderen Sachen derentwegen die Herren geſtern das Lokal ver reußiſcher Finanzminiſter e v Rheinbaben DieJ Abg Fr r v Gamp Rp hat einen Antrag eingebracht der ließen Unſer abgekürztes Verfahren iſt berechtigt durch den Zwang tereſſen des Reiches und der Einzelſtaaten decken ſich in dieſem
den Zweck hat dem etwaigen Beſchluſſe die Form eines Geſehz der Lage Man fordert von uns eine poſitive öſung der Finanz Falle durchaus Die Finanzen der Einzelſtaaten befinden ſich in
entwürfs zu geben der dann eine dreimalige Leſung im Plenum frage Der Reichstag kann alles ergänzen was er an unſerm Tun einer ungünſtigen Entwicelung die eine erhebliche Erhöhung deraße finden u Die Mühlenumſatzſteuer iſt nicht als Fnanzmaßregel nicht gelten laſſen will Wir freuen uns darüber da i ganze direkten Sienern zur Folge haben muß und e gehabt ars ür

here gedegt ſondern als Schutz der Kleinen gegen die Großen Jn der raſche und gute Arbeit gemacht wird Der Bundesrat o die Ver Preußen komme die ungünſtige Geſtaltung der Erträge der Eiſen
vorgeſchlagenen Form können wir dem Antrag nicht zuſtimmen antwortung nur ruhig dem Reichstag überlaſſen bahnen beſonders in Betracht Man habe da mit einem dauernden
Als der Jnitjativantrag im Plenum beraten wurde haben wir uns Schaßtſekretär e row Die erhobenen Bedenken ſind keineswegs zu rechnen Jn anderen kleineren Staaten ſeien die
mit ihm vorläufig einverſtanden erklärt aber nicht erwartet daß beſeitigt worden Es wäre ein gefährliches Prinzip den Reichs Verhältniſſe vielfach noch bei weitem ungünſtiger Die Einzel
uns die Angelegenheit ſo bald Je el gen würde tag die volle Verantwortung übernehmen und den Bundesrat die ſtaaten müßten daher gegen Wert Eingriffe des Reiches ge

retär Sydow Die Vorlage kommt der Regierung Hände in Unſchuld waſchen zu laſſen chützt werden Die Bindung der Matrikularbeiträge ſei dahervi überraſchend Es handelt ſich in erſter Linie um eine wirtſchaftliche Abg Frhr v Gamp Rp Wenn Sie die Sache nach meinem durchaus notwendig Sie gebe auch dem Reichsſchatzamt einen
nis Frage deren Tragweite ſich noch nicht überſehen läßt Mit Herrn Wunſche regeln daß nämlich möglichſt wenig herauskommt dann Rückhalt gegen Anforderungen der Reſſorts Die Bindung ſolle

v Gamp halte ich es für durchaus unzuläſſig dieſe Beſtimmüngen können die n gern den Ueberſchuß bekommen Wir auch nur auf fünf Jahre feſtgeſetzt werden das ſei im Intereſſe
iin den Finanzgeſetzentwurf einzuarbeiten Die verbündeten Re können die Sache nicht hier in einer ziemlichen Ferienſtimmung der Einzelſtaaten dringend notwendig

ierungen haben bisher Stellung dazu nicht genommen Aus annehmen und hinterher die näheren Beſtimmungen treffen Jn Abg Frhr v Gamp Rp Meine Freunde ſind für die Bhieſen Gründen erhebe ich prinzipiellen Widerſpruch dagegen daß das Finanzgeſeß ſoll man die Sache nicht n ehe s dung eingetreten Jn den Skigelſtagten ſollte ſog ſpaxſamer
die Mühlenumſatzſteuer mit der Finanzreform verbunden wird wäre derſelbe Fehler den man früher dem Abg Richter immer zum gewirtſchaftet werden Die Bahnhofsbauten a beiſpielsweiſe niel

in Abg Gröber Ztr Klammern wir uns nicht zu ſehr an for Vorwurf machte der in das Etatgeſetz fremde Dinge hineinzu zu luxuriös Wir ſind am Ende unſerer Leiſtun wagte auch
men melle Bedenken Eine erſte Le z he im Plenum bei der Be bringen ſuchte um dadurch die Regierung zu ihrer Annahme zu im Reich Das ſollten die Einzelſtaaten aber au berückſichtigen

ratung des Jnitiativantrages tatſächli ſtattae unden Die Branntzwingen Das Reich hat eine Menge Laſten übernommen die früher den
em wein und Tabakſteuer haben eine ung öhere wirtſchaftliche Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache Die Einzelberatung e oblagen beiſpielsweiſe die Landesverteidigung Wir
erg Bedeutung als dieſer Antrag und wir haben ſie auch in das iſt zum Teil vertraulicher Natur Bei F 7 der die Staffelgeſetze müſſen unſere Ausgaben einſchränken Muſeen uſw ſin Allesu inanzgeſetz hineingearbeitet Wollen wir die Frage 4r Ent enthält führt Dr Zehnter Ztr aus daß die Belaſtung bei fieſen ſchöne Sachen wenn wir Geld in Hülle und Fülle haben Mit der

an cheidung bringen dann müſſen wir jetzt behandeln Den Vor Sätzen unmöglich getragen werden könne Die Vorlage wird in Schuldentilgung wird es unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
e wurf der illoyalen Anwendung der Geſchäftsordnung fürchten wir Prmn einzelnen Paragraphen einſchließlich des F7 angenommen nicht viel werden udes nicht ur der letzte Paragraph der vom Jnkrafttreten des Geſetzes Abg Frhr v Richthofen konſ verweiſt guf die Stellung
tr Schatzſekretär Sydow Bei Branntwein und Tabgk kommt die er vätieh Frmelten Gründen geſtrichen Der Antrag rm Be im Plenum und gelegentlich der erſten Leſung in der
n wirtſchaftliche Seite erſt in zweiter Linie bei der Mühlenumſatz Gamp wird abgelehnt r er ſteuer ſteht ſie im Vordergrund Der Vertreter des preußiſchen Dann begann die Beratung des Antrages der Konſervativen des re r arme a nene eeer t

Handelsminiſteriums bedauert daß die Angelegenheit überſtürzt betreffend den Ausfuhrzoll anf Kohlen und Koks Regierungs Die Abſtimmung ibt Jegen die Rei spartei und die Wirt
eden werden ſoll ohne daß das große Material berückſichtigt werden ſitig werden Bedenken gegen die ren geltend gemacht ſchaftliche Vereinigung die Annahme des Zentrumsantragsdes kann das im Handelsminiſterium geſammelt worden iſt Die i Kohlengebiete bedürfen der Ausfuhr infolge ihrer geogra In der Nachmittagsſitzung wurde zunächſt das am Sormitig

Hauptſchuld an der Notlage der Müllerei liegt in der apprigche phiſchen Lage Die Polen erklären ſich gleichfalls ohne prer in zweiter Leſung erledigte Slnanggeſe zur dritten Leſung eſtelt
gen in den vollſtändig veränderten Verhältniſſen des Getreidebezuges ſpäteren Entſcheidung vorgreifen zu wollen gegen den Antrag Heſchün en zweiter Leſung angenommen denn

Die Sätze die hier werden müſſen prohibitiv wirken Abg Dr Röſicke konſ Hinter der Tendenz des Antrages ſtehe an gemäß den
r z tanden die Beſitzſteueranträge der Konſervativen zur VerhandlungWenn bei den hohen Getreidepreiſen die Mehlpreiſe noch künſt das ganze Volk Deutſche Kohlen werden ins Ausland billiger ver P je Soti dielche i geſteaert werden wo kommt da unſere Induſtrie hin Selbſt kauft als im Jnlande Wenn die Beſtimmungen des Entwurfs d W e u nen die umſaßg

erſten inländiſches Getreide wird dann jenſeits der Grenze vermahlen nicht See ort ſeien ſo möge man beſſere vorſchlagen Zur otierungsſteuer nahm zu Beginn der Beratung ver
ranka werden Die Großmühlen liegen dort wo ſie liegen aus ganz be Ein Regierungsvertreter betont nochmals die abſolute Not Schatzſekretär Sydow das t u

ſtimmten wirtſchaftlichen Gründen Die Steuer würde unſozial wendigkeit der Ausfuhr für die Kohleninduſtrie Jede Auflage Dieſer Antrag bedeute eine partielle V sſtener Sie
rzte und mittelſtandsfeindlich wirken Dem Vertreter des preußiſchen müßten die Konſumenten tragen die Gruben ſeien dazu nicht in ſei alte ch wen ſie anch ba e ätb rig er S

nnd n e e n e leſe Es hanbele ſig U anek nicht herigen du dteg v ßenvativen enthaltene Anregung inſofern ſympathiſch als ſie den g Dr Fleiſcher Ztr berichtet über die Maßnahmen des d i 9z Schutz der Kleinen bezwect Aber es gibt keine Möglichkeit die Kohlenſyndikate durch als die Textilinduſtrie ſchwer bedrückt würde in gar n eke nd r c r
ver Erhöhung dem ausländiſchen Mehr zu applizieren Das Jnlands den Betrieb einſchränken und Feierſchichten einlegen müßte obwohl die für in feuerjahr keine Zin en oder Dividenden it

rig ne e lter r r ſächſiſche Prndera je Se lief J Grenzbezirke zu erheblich billigeren haben der Stempel für das m zie folgende tenerſaht nicht
evollmächtigte wendet ſich in demſelben Sinne gegen den Antrag Preiſen geliefert würde a S Vn und hat im übrigen bundesſtaatliche Bedenken denen ſich auch der Abg Hier hund Ztr tritt für die Vorlage ein r Tagen Jagr ch 37 do n len

ge in bayriſche Bevollmächtigte anſchließt Die Frage ſei zu erwägen Die Vorlage der Konſervativen wird gegen die Stimmen der ahlen Das ausländiſche Kapital würde von unſeren
g ob auf reichsgeſetzlicher Grundlage eine Steuer ſeitens der Einzel Reichspartei und der Polen angenommen und auch der hierzu vor örfen verdrängt werden Es würde ein großer Schaden für die
örper ſtaaten erhoben werden ſoll liegende Antrag Gamp den Beſchluß in Form eines Geſetzent Feut che Volkswirtſcha t entſtehen Die fernen würden

Abg Raab wirtſch Vg Wir ſind von jeher für eine Mühlen wurfs an das Plenum zu bringen abgelehnt die Belaſtung von ſich abſchieben und die Bautätigkeit würde er
flinge umſatzſteuer geweſen allerdings haben wir dabei auch vielfach an Zur Verhandlung nunmehr das Finanzgeſetz Hierzu liegtdie Kontingentierung Ka r ehit nun in dem Vorſchlage vom Abg Müller Fulda Ztr ein Antrag vor der die 88 1 3
n auf deshalb entſcheidet dieſer auch nicht über ein wirtſchaftliches neues und 6 des Regierungsentwurfs abändert S 1 hebt die Schulden Weich und zart werden das Antlitz und die Hände
i Zeit Prinzip iſt vielmehr eine Finanzmaßregel Die Vertreter des tilgungsbeſtimmung des Finanzgeſetzes von 1906 auf S 3 über durch den täglichen Gebrauch von
Jmp Bundesrates hätten ſich wie heute ſchon letzthin bei der Plenar weiſt die Reineinnahme aus der Branntweinverbrauchsabgabe den Myrrholinſeife die durch den kosmetiſchen Züuſaß des Myrrholin
Trteilt beratung über den Jnitiativantrag äußern ſollen wir hätten dann einzelnen Bundesſtaaten nach dem Maßſtab der Bevölkerung mit l einen unübertroffee Schönheitswirkung auf die Haut beſitzt 5
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ſoweit der Vorrat D 7 ve u Besonders preiswerte Wäsche u Strümpfe
ange 2

mit

Nach te Damen Hemden 50 Damen Hemden Achsel u Fagonsechn m Stickerei u Hohbls 50
e erf Damen Beinkleicler mit Stexerei Volant Damen Beinkleider u breiten Stickerei Volant
ordearg Damen Nachtjacken S Die T emdentueh mit Sanguatta Damen Nachtjacken i Stereret oder Stiexeret gabot
e T Dam en Hlemden Achsel oder Fagçonsechnitt 00 Damen Hemden aus bestem Madapolam mit reicher Stickerei 00

Damen Beinkleider Renforcé mit breitem Sticokerei Volant Damen Hemden aus Renforcé od Batist mit eleg Stickerei

S Damen Nachtjacken Dimiti m Languette od m Ein u Ans Damen Nachtjacken aus feinstem Renforeö mit Stickerei

im yte t 4 en Ich W Aue mit guten S Weisse Herren Oberhemden 49 5950 G

nigung 44i Slererel mit Berdarrehee eizer 25 200 30 Bunte Herren Oberhemden 450 550 550
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ündel 00 75 50 75 50 4gaben Spitzen u Stickerei Röcke e Auutäprung 599 G 89
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Englisch Engliseh Deutsoh d Ialte e Damen Strümpfe e Damen Strümpfe ueiere Herren Socken
verkauft Baumwolle und Flor geschmackvolle Muster aparte Farben Wolle mit und ohne Stickoerei Baumwolle Flor und Wolle 11

Regulärer Preis Paar 25 75 Regulärer Preis Paar 004 50 u Regulärer Preis Paar 25 75 M
Extra Preis var O,50 2 OO v Extra Preis r 25 2 OO u Extra Preis r O 50 l 50 u

SGemusterte Kinder StrümpfeGemusterte Kinder Söckchen A Huth 0
Wolle Baumwolle und Flor J hteils weit unter der Hälfte des regalären Preises ar Steinstr 86 87 Halle a S Marktplatz 21
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ſchwert werden ranfreich habe ſich die Kolſerungeſtener Herrn Staatsſekretärs nicht in der Lage auf unſeren Antrag zu Es dürfe dies aber nicht nach dem Grundſatz geſchehenr bewährt Mit dem Aus der Giteinterſeerar t ſie dte i 5 mir den Pelz mach mich aber nicht naß de ſei bedauer
in Frankreich ganz aufgehoben werden Wenn wir die Börſe
ſtörten würden wir die Volkswirtſchaft ſchwer ſchädigen ins

eſondere die Geldbeſorgung im Kriegsfalle unterbinden Jch
bin der Ueberzeugung daß die verbündeten Regierungen dem Vor
ſchlag nicht zuſtimmen können

Ein Vertreter des preußiſchen Handelsminiſteriums fügte a
Erklärungen hinzu Alle Schäden die der Börſe durch das Geſetz
von 1896 zugefügt worden ſind wären nur ein Kinderſpiel gegen
I gras wir der Börſe zufügen würden wenn dieſer Antrag Geſetz

würde
Abg Graf Weſtarp konſ Für die Ausdehnung der Erbſchafts

teuer wird im Reichstag keine Mehrheit zu erzielen ſein Für
ie Heranziehung des beweglichen Kapitals iſt dagegen eine große

Mehrheit vorhanden Ohne dieſe Heranziehun ſt die Durch
rn der Finanzreform nicht denkbar Deshalb haben wir

ieſen Antrag eingebracht und wir ſind trotz der Gründe des
e eeecc, CC L h m

r19 Ziehung der 5 Klaſſe 220 Kgl Preuß Lotterie
Vom 7 Mai bis 5 Juni 1909 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
Nachdruck verboten29 Mai 1909 vormittags

57 500 95 192 346 400 52 78 506 632 90 961 1116 275 500 432 520 728
65 84 881 911 2192 359 486 561 606 825 40 929 76 3047 250 95 392 471 594 95
602 785 870 e 4082 112 80 92 3000 214 388 677 729 13000 808 65 75 986
5102 275 365 1000 98 10000 401 582 619 500 80 6013 455 81 606 81 1000
91 724 42 852 7258 346 406 571 656 932 8000 54 146 224 39 48 589 635 79
960 91060 300 472 74 929

10079 706 43 863 70 11118 411 614 748 98 805 928 65 12155 289 307 96
455 77 714 85 13694 1000 939 3000 14089 101 244 1000 719 500 830 37
958 15144 243 52 965 500 16059 138 42 234 544 710 77 983 179028 500
99 381 838 933 3000 18209 33 500 93 475 572 882 109043 190 239 3000 44

21081 135 366 406 45 51 764 912 22068
360 3000 437 533

24028 91 94 100020131 51 333 491 679 732 873
362 85 500 885 959 23113 305 500 10 15 415 716 891
176 962 S078 113 205 330 86 440 26099 131 266 479 1000 575 789 828 57
909 53 27040 147 500 345 419 516 20 72 958 28118 19 210 1000 30 620 803
23 29025 38 47 148 69 211 377 85 459 797 915

30026 5000 76 100 253 300 435 502 9008 31153 440 589 500 730 810 967
32088 93 33 469 509 968 33024 113 1000 885 34020 36 204 389 439 815 78
86 500 35282 500 3504 777 807 500 36419 61 713 962 37155 70 308 1000
412 69 755 38122 255 300 428 3000 510 16 604 46 747 931 39157 347
717 26 808

40134 392 667 701 41150 56 237 1000 83 491 810 936 42023 224 3509
416 54 500 61 853 941 500 43342 456 44155 81 1000 91 244 321 500
761 824 45035 150 203 ſ500 396 743 52 60 70 858 990 46076 429 576 687
800 47260 79 443 529 87 606 826 931 48018 227 766 49064 315 727 903

50055 90 500 612 784 966 51185 503 602 93 886 970 52031 52 353 1000
574 3000 721 88 918 36 53116 230 534 678 806 54334 88 592 1500 651 776
852 500 55146 522 68 70 95 851 56042 54 72 400 59 983 96 1000 57067
88 300 12 500 1 ſ500 803 64 500 87 974 58055 500 71 129 234 98 653 943 70
59133 285 417 864 965

60045 500 265 427 43 68 61124 331 37 775 969 62034 59 396 469 63280
463 92 726 86 1000 937 500 45 64088 677 500 709 802 41 944 65004
45 310 55 500 508 608 740 961 66116 44 237 325 80 429 79 577 639 88 500
9735 67106 411 55 59 517 67 748 815 16 49 76 13000 68000 214 553 834 77
991 69026 62 152 227 371 80 500 671 870 969

70106 283 500 393 923 500 71077 158 255
500 229 368 404 638 40 730 921 73046 206 674 87 732 274007 8 149 92 280
3000 594 679 752 500 79 865 76 984 75687 776 837 39 915 50 76138 376
85 90 1000 495 1000 951 77098 163 65 246 83 775 78200 24 38 75 342 700
11 14 862 75 79083 258 95 3097 3000 846 919

80564 680 84 500 754 96 948 81104 778 803 42 82126 80 500 209
541 729 500 83 809 833029 346 737 801 84134 86 91 256 342 476 599 739 913
28 85118 747 89102 670 500 72 787 804 30 989 87390 499 555 500 57
667 770 916 88028 42 135 212 474 500 672 73 794 89154 214 82 96 523
721 991

90298 375 1000 424 505 684 726 842 905 91007 39 182 306 28 422 93 500
517 727 80 92061 563 635 954 93315 51 60 402 26 500 508 55 628 43 761 822
2794652 102 243 50 97 837 95141 84 211 347 3000 438 694 500 727 831
953 96759 808 924 52 70 77 97212 458 83 634 745 98080 94 169 419 69
538 84 873 99205 323 560 659 762

100062 211 300 445 66 555 644 743 875 917 101055 158 431 633 740 839
65 102244 315 439 68 520 81 1000 625 1000 57 500 793 822 103006 500
559 686 555 104127 209 307 60 471 532 1000 632 47 785 973 105036 61 90
381 684 808 956 3000 106039 47 1000 50 85 156 403 642 58 708 95 903 3000
107037 92 97 141 63 250 691 731 828 108013 164 580 716 861 109064 10000
330 460 576 644 702 851

110275 90 474 845 85 976 111012 70 166 500 99 225 951 112109 308 622
877 113211 79 591 962 80 114063 188 504 791 866 115062 100 34 61 213 332
447 510 702 I3000 896 954 1166001 172 200 8 69 78 698 741 11000 117364
643 67 944 118003 78 500 168 83 266 317 500 524 500 796 119059 76 500
206 53 371 583 784

120108 228 300 581 618 20 747 10000 846 121186 294 96 500 325 1000
92 445 546 743 1000 887 976 122074 475 726 28 855 123082 83 577 687
716 74 895 992 124224 1000 356 608 74 750 1000 823 954 125262 510
613 838 45 914 86 126216 466 523 831 79 127020 30 98 110 256 308 10
13 577 91 657 745 823 3000 128488 557 766 871 88 13000 129055 66
170 232 42 366 507 697 1000

130018 44 191 99 468 504 620 871 87 131059 76 146 773 857 132368
472 790 133021 66 230 500 554 743 849 134075 300 56 431 500 674 767
82 812 135193 259 62 346 417 508 44 95 611 745 809 136014 32 171 89 481
535 705 991 137289 324 96 472 520 500 58 82 609 826 94 906 23 10000 24
455249 98 345 93 488 750 99 886 139011 352 426 524 715

19 Ziehung der 5 Klaſſe 220 Kgl Preuß Loklerie
Dom 7 Mai bis 5 Juni 1909 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den betreffen den

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
29 Mai 1909 nachmittags Nachdruck verboten

639 797 805 97 1087 286 91 386 463 500 549 2034 207 19 308 1000 419 67
500 578 765 3137 315 759 65 914 73 4044 423 703 60 63 820 5117 520 787
360 936 38 6005 294 500 517 1500 999 7291 494 502 637 3000 752 61 81 835
942 8005 86 103 52 322 688 755 89 884 962 9126 213 385 87 403 785 846 92
99 3000 954 1000 65

485 585 812 72041 77 159

10041 500 66 161 251 347 502 944 11077 183 539 796 1000 12047 3000
243 325 492 667 706 13301 75 585 94 500 14081 92 197 212 24 500 58 329
937 15042 13d 336 571 854 500 900 39 16170 360 577 92 681 818 28 17156

18030 115 66 274 552 66 706 984 90 1000

20130 250 497 592 3000 801 21197 347 63 438 678 972 22014 97 144 94
475 534 615 723 967 23107 308 674 904 13 24131 33 99 1000 264 305 79 628
812 33 53 953 25035 170 212 521 29 51 627 60 500 720 83 98 808 500 36
26342 61 411 864 922 27583 697 755 56 901 98 28324 557 500 603 95 796 833
29011 49 500 189 256 682 828

30053 243 500 381 696 788 899
89 997 3000 32232 497 599 985 87
3000 35158 1000 75 287 333 410

663 828 942 38241 312 769 92 883 946
1500 925

286 308 457 500 84 517 723 846
19074 259 368 70 8000 445 69 87

31209 64 394 447 510 711 862 300
33535 634 60 701 810 34183 285 728
36123 211 37006 38 91 1000 107 203

39125 29 201 340 45 66 571 741 874

40228 338 429 500 80 91 1000 587 739 43 986 41146 500 469 598 623
834 905 32 42052 127 306 410 549 95 780 812 35 982 500 43031 64 175 82
899 903 500 15 44054 85 291 785 807 96 45112 658 1000 92 859 68 965
46059 125 69 289 424 702 47176 319 3000 53 435 10000 63 584 627 860 92
48083 277 804 49074 159 292 511 84 93 96 874 933

50093 152 60 389 93 417 710 51046 103 248 350 441 538 42 87 775
52064 144 262 580 92 53016 399 526 860 54490 730 887 500 956 55143
285 391 537 75 622 500 95 56345 1000 48 90 429 13000 75 629 722 34 994
7007 71 201 323 76 642 715 78 828 33 58063 500 398 562 99 821 924 59344
88 543 628 500 97 983 1000

60078 3000 221 99 474 653 9834 41311 91 609 48 95 798 819 74 62345
439 708 63034 88 103 291 380 481 578 724 927 64151 208 341 467 81 507 667
97 752 977 65031 190 219 433 77 607 71 500 744 500 995 66101 10000 274
320 412 509 65 801 67080 116 58 286 913 78 68211 500 64 500 68 72 1000
379 479 611 43 45 58 823 69469 698 909

70262 67 419 51 598 679 96 767 9690 71164 84 500 514 56 70 943 72111
73125 468 500 671 73 94 859 93 911 71

74023 438 607 21 75049 108 83 349 428 799 909 59 93 76001 361 576 1000
658 745 986 77000 500 133 306 76 480 3000 552 98 631 802 19 78027 546
500 93 680 705 35 500 58 500 79 869 500 73 990 79057 72 1000 79 401 88
616 3000 770 500 812 964

80040 194 456 98 594 81043 100 474 864 82 5000 82007 84 239 80 344
57 93 432 533 500 619 500 700 807 79 82 95 83124 334 88 90 403 39 79 567
72 88 656 814 72 84127 349 435 73 523 27 752 500 85176 307 53 3000 596 616
60 721 1000 67 78 88 86085 142 235 385 508 877 87057 188 90 352 431 50 54
565 610 57 736 950 55 88075 94 230 33 66 88 309 29 797 822 962 839004 166 351
424 68 621 840

90024 52 3000 71 1000 441 532 942 91190 93 304 797 92017 500 22
144 315 25 460 553 500 344 93137 500 379 955 940309 381 727 88 95161
590 649 73 54 96239 45 383 512 665 8758 97112 336 589 703 991 98028 363
471 619 99094 500 591 722 92 956 500

100105 45 222 320 63 457 93 500 345 1000 965 1000 101071 87 123
382 613 724 77 860 940 102032 59 308 715 52 904 67 77 80 103020 184
1000 321 422 104251 321 52 64 500 92 523 58 722 29 870 105026 94 135

47 716 870 106089 169 246 351 416 5000 568 82 635 763 806 916 1000
107013 55 95 169 1000 315 574 756 3000 854 1000 108009 57 640 810 919
109137 50000 310 37 57 821 978110054 145 78 500 205 44 46 66 329 3000 523 811 500 30 5000 97 5000
111098 175 505 500 6090 913 112144 88 353 590 670 701 15 961 113101 223
76 500 618 923 390 114366 84 91 493 566 621 1000 714 966 115172 235 83 350
460 590 606 12 21 731 1000 814 3000 116260 93 367 723 834 117138 75
263 301 696 750 10001 118300 660 119182 266 384 448 97 567 92 3000 612 16

120112 933 121167 500 246 83 84 510 691 774 886 5000 88 903 122013
ſ3000 37 570 755 1000 811 79 300 123208 475 741 1000 889 923
124016 169 965 125005 23 117 254 353 e 54 500 73 517 65 705 75 990
126136 89 513 615 310 127289 500 363 580 13000 630 128056 72 79 10000
432 500 581 99 707 881 950 129165 219 1000 /312 585 636 796 876

130274 432 520 676 131201 676 736 821 36 922 77 132028 62 184 375
490 504 609 500 814 500 931 133006 500 20 214 515 500 21 42 134085
113 3000 92 234 54 322 427 62 504 64 722 135034 451 672 930 98 136138
286 385 457 3000 68 1000 509 842 500 94 13 7148 746 872 138147 209
80 552 662 5001 139173 249 65 324 97 1000 504 28 1000 41 57 632 702

44 927 55
141201 1000 28 1000

270 305 32 591 500 754 84 832 965

462 631 500

treter der
Kotierungs

der Regierungspläne nicht äußern

Vorſchläge
Reichst
ihrer ablehnenden Haltung beharren

Kriegsbereitſchaft in den Vordergrund ſchieben

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Die Regierung wird
bezüglich der Zeranehung des mobilen Kapitals dem

e unterbreiten muß aber dieſem Antrage gegenüber auf

Schatzſekretär Sydow beſtätigt das ausdrücklich Auch ein Ver
ſah Regierung gibt die Erklärung ab daß die
teuer für die Regierung unannehmbar ſeiAbg Graf Oppersdorff Biry Man möge nicht immer die

Das Argument
habe an Wirkſamkeit bereits ſehr verloren Die Regierung möge
ihre Pläne endlich enthüllen

Schahzſekretär Sydow erklärt er könne ſich über Einzelheiten
bevor der Bundesrat ſich

darüber ſchlüſſig geworden ſeiAbg Vöhne e Vg erklärt ſich für den Antrag der
Konſervativen
des mobilen Kapitals wünſchen

140033 500 64 110 216 23 481 798133 889 940 47 142073 191 206 322 455 6842 900 57 143155 252 812 1500

Sollte die Pegierung eine andere Beſteuerung
ſo könne man darüber reden

140186 318 37 753 1000 68 72 8395 141160 352 1000 81 533 142002
163 653 700 14 912 15 143145 81 211 431 681 703 5 57 3000 854 964 74 91
144028 128 327 518 44 616 840 927 145062 117 61 419 605 92 716
146152 223 371 647 924 69 83 86 147108 70 249 54 329 580 500 671 90 943
148067 428 910 70 79 86 149203 69 77 362 659 1000 75 1500 85 702 20

150110 14 89 1000 333 401 527 643 500 702 42 523 841 151387 425
152025 72 500 90 5000 175 223 64 320 78 403 523 78 1000 656 738 931
153074 154 279 302 796 822 154411 1000 40 513 500 716 8090 155512 31
672 787 815 925 156109 297 157053 111 27 263 71 849 158222 500 598 771
881 159040 172 376 448 68 91 607 1000 9 791 845

160425 544 60 625 784 161066 68 83 384 500 402 824 84 162176 445 690
718 8635 163007 78 141 456 57 841 56 164002 1509 432 715 34 897 1656094
796 500 910 500 166078 165 295 497 504 655 923 63 167106 347 500 708
3 82 h 168046 78 1000 88 397 530 37 806 169077 436 601 21 807 79
49 94 500

170114 223 300 500 652 53 87 808 171079 500 176 86 303 500 446 97
559 890 172530 612 790 883 93 1000 173346 499 585 98 748 54 897 976
174042 121 76 362 500 474 642 968 175244 72 422 76 90 524 66 79 972 176142
333 618 1000 o4 3000 9017 177066 123 34 219 40 500 381 634 742 59 81 885
946 178006 408 21 61 574 683 500 946 179256 321 49 403 656 898 959

180156 74 201 387 455 758 90 181194 285 309 86 695 182041 193 441
735 846 z 917 3000 183751 96 869 184005 39 236 731 71 809 13 964 78

1850604 500 11 137 238 486 608 752 835 974 186064 452 724 187017 32 334 767
188020 385 420 500 697 500 983 189327 738 42 1000

190050 157 1000 237 615 779 894 927 191340 500 42 80 572 734 956
3000 192157 218 3000 306 69 500 648 81 738 193276 433 36 1000 46
93 500 194218 56 717 907 195122 200 16 1000 353 500 75 453 595 749
822 960 196015 129 350 530 641 749 9901 197043 44 532 632 33 44 724 80
812 1000 46 75 198134 500 46 68 73 202 81 305 1000 516 616 56 965 500
199054 95 117 270 330 531 1000 710 817 63 964

200582 624 97 201024 280 500 465 85 851 914 17 24 3000 82 202185
470 529 9000 653 756 810 29 500 65 203130 677 500 799 1500 831 98
204026 50 107 367 884 205047 137 87 205 69 457 541 13000 631 32 861 907
206084 225 56 438 538 626 500 726 808 13 207007 172 1060 94 3000 563
500 704 809 937 208140 268 604 50 967 209275 449 818 973

210312 464 705 813 996 211176 220 506 500 76 694 781 853 970 212104
21 30 321 33 61 683 872 76 945 213198 327 482 701 214630 834 79 963
72 215212 25 305 68 467 548 655 87 216237 429 756 3000 217019 56 1000
124 31 60 3000 69 94 207 33 80 310 60 519 705 899 912 22 43 218035 55 268
359 455 92 559 621 710 500 57 219047 453 562 802

220006 122 81 347 569 615 95 784 221047 75 115 1000 69 257 76 460
503 615 222466 509 738 47 500 55 3000 668 223078 126 56 233 423 767
996 224036 204 5 500 91 351 97 405 500 518 51 659 759 818 47
3000 243 324 740 500 53 226007 34 150 500 216 48 50 358

227280 352 549 93 912 46 81 228172 1000 261 77 307 31 683 798 914 64
229029 79 144 207 406 678 809 79 980

230189 469 536 63 91 605 60 82 99 754 977 231159 56 340 536 821
232023 30 81 361 434 566 749 233106 83 87 215 67 307 473 586 87 626 762
803 49 71 994 234094 196 364 422 1000 33 75 10000 235225 90 631
236130 37 500 247 372 429 699 500 791 918 237073 130 262 330 501 238001
24 152 506 26 239144 971

240164 99 201 503 674 96 942 241134 96 597 689 846 994 242068
110 628 721 500 54 826 30 68 934 243831 244134 287 427 623 718 1000
243037 500 258 67 409 540 3000 638 867 920 3000 246128 3000 391 441
3000 646 792 959 247107 25 236 99 378 447 1500 85 3000 5681 848206 832

924 29 61 86 15000 249231 376 7182560067 68 133 318 3000 90 904 31 251148 60 500 99 301 430 921 252141
212 68 578 615 951 75 253007 54 79 312 500 27 96 254152 86 325 664 76
255121 1000 551 642 50 256209 393 96 684 706 8 38 833 69 83 257174 231
326 58 525 722 89 999 258046 112 84 3000 237 403 58 616 933 259020 163
500 299 3000 314 16 53 84 500 500 t Weg 28 Ob 00 Tor

260383 490 1000 791 11000 897 261003402 857 262019 264 557 684 263271 429 58 Zoch 518 3000 760 998

264011 s500 212 676 813 16 265595 640 741 877 266029 197 500 447
S67 135 500 77 216 405 1000 731 268180 203 18 46 56 74 348 550 68 916
269131 587 918 92270169 252 304 790 821 271106 242 1000 46 364 3000 497 1000 743
272097 265 1000 99 335 710 922 273046 128 456 523 35 274136 1000 93
94 208 10001 643 49 850 62 957 275094 1000 331 1000 36 1000 98 624
500 79 730 35 63 94 817 500 962 276006 7 124 395 659 751 958 63 277 058
250 394 5000 544 613 787 954 500 278333 1000 411 44 93 711 808 26 279136
224 29 435 50 76 642 707 1000 821 W 1500 D10d7 1000 232 24 1000 45

280028 47 299 454 588 807 3000 91 i500 99 362 426 31 90 601 26 815 955 69 97 282098 152 563 953 80 283241
74 496 601 914 284254 96 330 427 67 574 87 744 66 817 62 285628 708 500
84 924 286059 683 719 65 984 287048 172 980 83

Berichtigung Jn der Nachmittagsliſte vom 28 Mai lies 70663 ſtatt 70263
103436 ſtatt 103446 181722 ſtatt 181422 198075 ſtatt 198175 278165 ſtatt 278125

144037 15000 123 500 219 381 458 509 63 660 708
730 59 835 50 146432 36 538 731 894 923 44
30000 897 923 46 5000

145082 382 583 500
147079 157 500 451 500 724

148363 423 47 54 562 624 78 875 1409214 1000

151056 100 22 1000
339 98 520 1000 756 869 937

150038 505 f500 40 331 63 91 472 340 1000 641 986
48 613 152185 201 312 46 459 695 810 1 1000 82 450 514 28 32 983
154542 866 155152 317 474 79 3000 527 603 774 500 928 156010 90 365 71
518 670 893 157026 42 61 169 320 433 1000 521 1000 752 871 76 158193 250
493 734 857 159274 323 31 614 701 803 1000 32 977

160141 46 506 3000 27 876 907 48 77 161121 392 488 Feoo 1000 701
867 941 162006 104 22 269 500 432 509 1000 783 10000 923 163037 99
500 197 500 280 84 688 164144 96 243 10000 313 3000 14 3000 499 507
1000 942 165380 500 439 589 500 699 817 3000 974 166321 414 74

562 3000 876 968 167033 99 241 349 571 78 608 23 500 64 3000 168256
68 82 427 677 764 826 963 169084 226 661 749 811 941

170103 265 76 533 855 913 171030 67 163 251 400 599 608 500 711 865
919 172183 259 1000 428 724 173169 219 330 651 718 925 174143 372 93
685 796 500 820 50 175248 80 500 503 7 1000 43 790 937 63 176161 500
249 381 708 810 15 47 57 177113 212 424 839 178129 383 501 179044 108 30
13000 351 412 31 60 640 782

180005 104 251 360 403 98 3000 608 704 500 64
388 406 1000 702 61 989 182126 684 726 854 183056 253 1000 487 760 870
985 184318 677 726 952 59 185140 204 516 54 693 800 929 186528 33 687
187184 214 88 349 591 602 788 861 992 500 188114 76 502 693 757 844 922
189087 121 43 319 49 56 500 86 96 476 509 631 999 500

190265 363 500 67 82 98 535 616 766 73 896 500
819 968 78 192325 1000 484 552 99 500 736 68 901 5 193025 30 615 74 757
ſ1000 194135 37 500 260 394 660 70 750 195166 323 83 493 605 500 8 38
714 826 3000 50 5000 024 196103 236 573 614 798 806 90 1970568 108 451
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200273 775 917 201455 64 592 651 895 966 202290 98 1000 417 500
526 1000 70 730 1000 203066 86 191 221 3000 472 500 589 733 897 994
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11 65 184 827 902 97 500 213045 53 153 61 351 68 524 1000 41 634 39
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512 621 867 1000 218056 179 500 308 432 789 219138 403 616 500
765 1000
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223226 349 3000 489 733 500 65 861 224395 416 693 797 225161 96 505
226100 333 47 81 500 536 82 500 661 3000 862 962 227173 299 334 50
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1000 63 66 500 9o0o1 246176 382 473 759 1000 656 247004 19 71 156
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404 500 741

250185 592 619 859 942 251090 131 75 202 355 490 551 568 739 853 500
252180 233 369 569 837 59 253342 606 500 254038 126 56 368 595 500
841 82 89 255319 52 62 752 67 958 256122 1000 228 434 500 39 44 718 75
257001 39 500 408 57 533 96 718 1000 992 258097 540 612 1000 71 86 720
830 83 95 956 259023 359 69 478 91 562 1000 965

260107 311 500 466 551 725 77 981 261080 1000 143 935 262017
92 366 438 550 263030 69 81 182 610 72 722 1000 99 264264 85 307 85 500
489 528 35 54 785 1000 265043 102 205 500000 42 458 92 645 500 99 899
266048 1000 206 16 302 83 519 603 32 713 19 55 943 80 3000 68 267107
322 514 77 613 927 500 268327 406 269086 1000 115 270 307 535

270050 424 904 271018 200 437 514 272208 17 94 410 748 1000 58
273080 136 306 449 757 889 926 274025 42 119 500 241 48 438 650 794 896
905 275089 276 500 516 86 610 18 818 930 61 276003 33 102 296 422 658
988 500 277049 437 644 500 85 770 909 15 278068 215 300 32 81 445 78
754 871 947 279201 66 88 454 3000 576 859 500

280222 354 72 1000 281092 181 276 59 860 919
717 841 979 283302 458 500 574 609 74 784 939
1000 577 285204 1000 473 589 697 790 937 1500
287072 74 301 571 843 98

Jm Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300000 Mk 1 Gewinn zu
200000 1 zu 150000 1 zu 50000 2 zu 40000 6 zu 30000 4 zu 15000 16 zu 10000

181161 500 83 233

191115 580 657 744

282149 225 318 98
284029 52 246 421 644

286803 805 76 932 38

34 zu 5000 473 zu 3000 747 zu 1000 1135 zu 500 Mk

854 74

die Regierung nicht von vornherein einen Vorſchlag auf Heranchun des mobilen Kapitals gebracht habe Er wünſche t in
n nft hierin mehr Entgegenkommen gezeigt werde

Abg Frhr v Gamp Rp Man wigt mit der Ablehnung der
Erbſchaftsſteuer rechnen wie mit ihrer Annahme Es wäre nicht
klug von der Regierung die Beſitzſteuern von vornherein einfach
abzulehnen Jch hoffe daß bei der vom Herrn Staatsſekretär
in Ausſicht genommenen Erbſchaftsſteuervorlage unſeren Bedenken Rechnung etragen werden wird Ueber etwaige Erſatz

bezw zage teuern werden wir uns nach Eingang der
lagen ſchlüſſig machen AerAbg Gröber Sir Das Zentrum faßt eige Beſchlüſſe ohneRüdſicht auf die Stellung der Regierung nach beſtem Wiſſen und

Gewiſſen enn ein Gedanke darum nicht von der Regi
akzepiert werden u weil das Zentrum dafür ſtimmt dann wird
ſchlimm Jch habe ſoeben die Nordd Allg geleſen dort iſt noch
mehr angedeutet Es mag kommen Die Herren mögen davon
überzeugt ſein daß ſie eine Mehrheit für für irgend eine Vorlage
über die Erbſchaftsſteuer nicht bekommen werdedn Sukkurs hat
die Regierung nicht zu erwarten wenn Sie trotzdem eine Vorlage
machen wollen ſo muß ich dem Herrn Staatsſekretär en
den Erfolg abzuwarten

Es wird abgeſtimmt und die Kotierungsſteuer mit dem D
trage MüllerFulda einſtimmig angenommen Es folgt die
ratung der la und WertzuwachsſteuerSdapſekretar ydow iſt nach wiederholter ung der Sache
von der Ueberzeugung nicht zurückgekommen daß die Frage nochnicht ſo weit geklärt ſei daß ſie ſich zu einer geſetzlichen Regelung

in wenigen Monaten eigne
Abg Dr Böhme wirtſch Vg bringt unter Zurückziere bisherigen Antrages u an der Grundſt im
erte unter 20 000 Mk und Staffelung der Umſatzſteuer bei

Grundſtücken von höherem Wert einen neuen Antrag ein der un
bebaute Grundſtücke im Werte von 5000 Mk bebaute im Werte
von 20 000 Mk von der Umſatzſteuer auf Antrag fr t imübrigen beträgt die Amſgeſtner Proz Tritt drei Ja re nach
dem Erwerb ein neuer Beſitzwechſelein ſo iſt die Umſatzſteuer von
dem letzten Beſitzer zu entrichten Solche Erwerber die einenGrundbeſitz im Werte von mindeſtens 100 000 Mk beſitzen haben
die Steuer g entrichten

Dieſer Antrag wird angenommen ebenſo eine Reihe Ppritrer

enden eentteg cent ſt eheron ihnen betri ie techniſche Ausführung der SteuerGeändert durch n angenommenen re Böhme lautet der

gang zu S 1 Jeder abgeleitete Eigentumserwerb eines im Deu
Reich oder ſeinen Schutzgebieten belegenen Grundftücks oder Er
werb eines Rechtes für welches die auf Grundſtücke bezüglichen
Vorſchriften gelten Erbbaurechtes Bergwerkeigentums unterliegt
einer an das Reich zu entrichtenden Steuer von 28 Proz des
Wertes des erworbenen Grundſtückes oder Rechtes Der Eigen
tumsübergang im Enteignungs und Zwangsverſteigerungsv
fahren nicht aber der unmittelbar auf Erbfolge beruhende Eigen
tumswechſel unterliegt der Beſteuerung Für die Wertzuwachs
ſteuer wird beſtimmt Läßt ſich der Erwerbspreis nicht ermitteln
ſo tritt an ſeine Stelle der ne Wert zurzeit des Erwerbes
Während nach dem in r eſung angenommenen urſprünglichenAntrag die Gemeinden als Vergütung für die Erhebung der Wer

zuwachsſteuer 20 Proz erhalten ſollten wird nunmehr beſtimmt
Von den Erträgen der Wertzuwachsſteuer fließen 50 Proz in die

Reichskaſſe Der Reſt fließt vorbehaltlich anderweitiger Be
timmung der Landesgeſetzgebung den Gemeinden zu Von der
mſatzſteuer ſind befreit der König die Königin und die königlichen

Witwen der reichs und bundesſtaatliche Fiskus deutſche Kirchen
und Religionsgeſellſchaften mit dem Rechte juriſtiſcher Perſonen
öffentliche Wohltätigkeitsanſtalten Schulen und Univerſitäten
Gemeinden uſw in Armen Schul und Kirchenangelegenheiten
gemeinnützige Wohnungsbaugenoſſenſchaften ie in 25jährigen
Perioden zu entrichtende Fideikoymmißabgabe wird ſtatt auf 1 Proauf Proz feſtgeſetzt Die Umſatz und Wertzuwächsſteuer e
nicht zu entrichten bei Beſitzveränderungen deren notarielle vde
ger e Beurkundung vor dem 1 April 1909 erfolgt iſt inder erſten Leſung hieß es vor dem 1 Oktober falls die Um
ſchreibung im Grundbuche vor dem 1 April 1910 erfolgt

Mit dieſen Aenderungen werden die Umſatz und Wertzuwachs
ſteuer angenommen Sodann werden die am Freitag und Sonn
abend beſchloſſenen neuen Steuervorlagen in zweiter Leſung
einmal durchgeſehen fen und Teezoll Beleuchtungskörper und
Zündhölzerſteuer Mü und Kohlenausfuhrzo
und überall die gefaßten Beſchlüſſe beſtätigt Die nächſte Sitzu
wird für die Berichtverleſung auf den 12 Juni feſtgeſetzt Der

Vorſitzende bittet die ganze Kommiſſion bei der Berichtfeſtſtellung
c n käbiger Anzahl zugegen zu ſein Kurz vor 7 Uhr

ie Sitzung
rSportnachrichten

Bferdeſport
Das zweitägige FrühjahrsMeeting in Breslau nahm einem

ertee zufolge am Pfingſtmontag bei prachtvollem
etter ſeinen Anfang Der Beſuch war ſehr rege dagegen dex

Sport nur ſchwach Für die Hauptkonkurrenz den mit 25 000 Mk
ausgeſtatteten Preis von Schleſien wurden nur drei Pferde
ßegtet Der Graditzer Steinhauer führte das ganze Rennen

indurch mit mehreren Längen Vorſprung Anker war kurze Zeitzweiter vermochte aber die Pace nicht zu halten und mußte Herren

meiſter an ſich vorbei laſſen Jn der Geraden unternahm Herren
meiſter einen ſchwachen Angriff der aber angeſichts der Ueber
legenheit von Steinhauer bald wieder aufgegeben hatte Jm Ver
loſungs Handicap war das Gewinnlos Nr 15039 im Beſitz des
Schloſſers Gallant Der glückliche Gewinner ließ den 7
Nero zur Auktion ſtellen der dann in Herrn Braun für 825 M
einen neuen Beſitzer fand Die einzelnen Reſultate waren Sil
bernes Pferd Ehrenpreis und 3600 Mk Diſt 1800 Meter Herrn
A v Schmieders Pilatus Hr Dodel Tot 13 10 Kronprinz
Wilhelm Jagd Rennen Ehrenpreis des Kronprinzen und 3500
Mark Diſt 4500 Meter Lt P Barthels II Kwas Beſ Tot
80 10 Preis von Scheſien 2500 Mk Diſt 2200 Meter Kgl
Hpt Geſt Graditz Steinhammer Bullock Tot 14 10 Ver
looſungshandicap 3500 Diſt 1400 Meter Herrn J Beut
lers Nero ſRaſtenberger Tot 15 10 Reitpark Rennen 4006
Mark Diſt 1800 Meter Herrn A v Köppens Oos Bullock
Tot 18 10 Preis von Fürſtenſtein Ehrenpreis und 3500 M
D 4000 Meter Lt P Barthel II Edda Lt v Saurma Tot

Rennen zu Hamburg Groß Borſtel den 30 Mai r
dorfer Jagd Rennen Ehrenpreis und 3000 Mk Diſt 3200 MeterLt O v Jobeltihs Diving Bell Lt Graf Schmeetow Tot 28 10
FrühjahrsHürdenRennen 3200 Mk Diſt 3200 Meter Mr
K S Godfreys Abgott Seiffert Tot 14 10 Hunters FlachRennen Ehrenpreis und 3300 Mk Diſt 3200 Meter Oberſt
v Arnims Contento Lt v Raven Tot 62 10 Winterhuder
Rennen 3900 Mk Diſt 1600 Meter Herrn G Beits Aherlow
Weatherdon Tot 12 10 Pfingſt Steple Chaſe Ehrenpreisund 4800 Mk Diſt 4000 Meter Herrn G Beits Serapis M

Lücke Tot 18 10 Hörnkap Handicap 5000 Mk Diſt 1
Meter Herrn G Beits Ulk Sie Tot 22 10 Handy
AndySteeple Chaſe 5800 Mk Diſt 5000 Meter Herrn P Nie
möllers Fleche Birghan Tot 18 10

Beits Kundry Weatherdon Tot 12 10 W lsbütteler Rennen
Preis 3900 Mk Diſt 1600 Meter Herrn W Lückes Stampede II
Goff Tot 51 10 Harveſtehuder Steeple Chaſe Preis 3000

a

Es gibt immer noch Mütter welche ihren Säuglingen zuviel
Kuhmilch geben und dadurch deren Ernährung ſtören Nur durch richtige

Verdünnung macht man die Kuhmilch zu einer zweckmäßigen Säuglings
mabrung und erſt der Zuſatz von Kufeke macht ſie ſo leicht verdaulich
wie die Muttermilch

Rennen zu Hamburg Groß Borſtel den J Mai Harks
haider Rennen Preis 3800 Mk Diſt 1000 Meter Herrn G
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ſonntag morgens 9 Uhr am Start in Staaken bei Spandau er

arbeiten muß

die zum Schluß wieder ſtark überlegene Viktoria aber nur noch ein

Nr 126 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mark Diſt 3200 Meter Mr Williams Kingsway G WinklerTot 94 10 AlſterPreis 6200 Mk Diſt 1600 Meter Der

G Beits elhrmag ten Tot 12 10 rereis Diſtanz 1400 Meter Herrn G Beits Porte
onheur Weatherdon ot 91 10 Borſteler Goldpokal10 000 l Diſtanz 2200 Meter G Buggenhagens Jo

Tot 85 10 Niendorfer Jagdrennen 4000Her I Schläfke
Diſtanz 4000 Meter Herrn v Wietzlows Deethoven Scholz

Tot 19 10
Die Rennen zu Stuttgart nahmen einem Privattelegramm

n am 2 Feiertage bei ſchönem Wetter ihren Fortgang Der
nig und die Königin von Württemberg die den Rennen bei

wohnten hatten die Freude ihre Farben in dem Hauptereignis B
dem SchwabenPreis durch Tauſendſchön in Front zu ſehen Fürde De r ch Tauſend Front zu ſehen F
war der Graditzer Feuerlärm Nach gutem Start übernahm
Kikeriki II die Führung gefolgt von Paming Feuerlärm und
Pujoy Tauſendſchön bildete dicht dahinter den Beſchluß doch ging
die Stute bereits auf der gegenüberliegenden Seite am Berge in
Front geherrſchte durchweg die Situation und gewann leicht mit
einer Länge Durch Tänzerin J kamen die Farben des Königl
Württemberg Privat Geſt Weil zu einem dritten Erfolge

Radſport
Die Ferufahrt des Gau 21 Leipzig Rund durch Mittel

deutſchland Leipzig Berlin Dresden Leipeiaſ über 475 Kilo
meter am 26 und 27 Juni iſt gegen 6 Mk Startgeld offen für
alle Bundesmitglieder Nennungen an den Gaufahrwart
Lous Schaaf Leipzig Harkortſtraße 15 bis 5 Juni

Radrennen in Erfurt Auf dem Erfurter Sportplatz wurden
am Sonntag einem Privattelegramm zufolge bei regem Beſuch
und ſchönem Wetter drei Steherrennen über 10 20 Kilometer und
über eine Stunde gefahren Den 10 Kilometer Lauf gewann

er Brennabor in 9 35,2 knapp vor Scheuermann der nur
z Meter zurück war Huybrechts 15 Meter zurück Jm 20 Kilometer
Lauf ging Scheuermann Brennaborſ in 18 49,1 als Erſter übers
Band Jngold 300 Meter Huybrechts dicht auf Das Stunden
rennen um den Goldenen Kranz von Erfurt gewann ebenfalls
Scheuermann Brennabor mit 62,930 Kilometer vor Huypbrechts
380 Meter und Jngold 1580 Meter zurück

Der Große Preis der Jnduſtrie Für dieſe vom Deutſchen
Radfahrer Bunde ausgeſchriebene und von einigen Fahrradfabriken
ins Leben grufene Fernfahrt die bei einer Entfernung von 505,1
Kilometer von Mariendorf bei Berlin über Luckenwalde Jüter
bog Elſterwerda Großenhain Kamenz Bautzen Zittau Görlitz
Spremberg Luckau und Baruth nach Zoſſen führte waren von 82

emeldeten Fahrern 71 Teilnehmer am Start erſchienen die amMai 7 Uhr auf die lange Reiſe geſchickt wurden Wohl
ſelten iſt eine Fahrt ſo überaus ſchnell gefahren worden Die
erſten Konkurrenten die man in Zoſſen am Montag früh gegen
26 Uhr erwartete trafen dort bereits kurz nach 3 Ühr morgens
ein Dieſes lange Rennen konnte zwiſchen der Spitzengruppe erſt
im Spurt entſchieden werden Schulter an Schulter gingen die
erſten durchs Ziel Leider wurde die ſonſt wohlgelungene Fahrt
durch einen ernſten Unfall geſtört Jnfolge aufgeſchütteter
Chauſſee beim Bahnübergang kurz vor Elſterwerda kam der be
kannte Straßenmatador Bernh Olſen aus Bergedorf Hamburg
ſchwer zu Fall und erlitt eine ſchwere Gehirnerſchütterung
Die Ergebniſſe waren 1 Otto Goetzke Brennabor 3 Uhr 7 Min
2 Willy Donath 3 Guſtav Schulze 4 Oberſtein 5 Andreſen
b Gorlt 7 Handreick 8 Fehlau 9 Krasny 10 Otto Franke
IJnsgeſamt erreichten 32 Fahrer das Ziel während die übrigen
Fahrer aufgaben darunter auch der bekannte Straßenrennfahrer

Suden aus Hamburg
Die Radfernfahrt Berlin Köln die während der Pfingſt

feiertage vom Deutſchen Radfahrerbund veranſtaltet worden war
hat einem Privattelegramm zufolge keinen befriedigenden Ab
Aiwſ gefunden Die meiſten Fahrer und zwar gerade die beſten
chieden vorzeitig aus Von den 126 Konkurrenten die am Pfingſt

ſchienen waren erreichten am zweiten Feiertag bis 625 Uhr abends
nur 19 das Ziel Die 648,5 Kilometer lange Strecke führte über
Brandenburg Magdeburg Hannpver Osnabrück Münſter Neuß
nach Köln wo auf der dortigen Radrennbahn eine Schlußrunde
zurückzulegen war Von bekannteren Fahrern gaben Hartmann
Berlin Ludwig Soſſenheim Hohe Frankfurt a M bereits in
Hanover und Wiencziers in Osnabrück auf Als erſter traf
mittags 1 Uhr 11 Min Tacke Köln am Ziel ein Der Sieger hatte
28 Stunden 11 Minuten 30 Sekunden gebraucht Die nächſten
Plätze beſetzten Pützen Köln 28 12 40 Ad Böhm Berlin 28
15 21 Roggenbuck Köln 28 41 00 Grützmacher Eberswalde 29
12 17 Dann folgten die Berliner Tartſch Mundt und Fritzſch
TottDuisburg der bei Magdeburg geſtürzt war traf als 14 ein
Die drei Ehrenpreiſe für die ſchnellſte Fahrrunde in Köln erhielten
Roggenbuck 1 38,4 Tartſch 1 34,3 und Tott 1 35

Fußballſport
Halle

Halle 1896 1 ſchlägt Preußen Berlin 2 Eine zahlreiche
Zuſchauermenge hatte ſich auf dem 96er Sportpark eingefunden
um die bekannte vollzählige Preußenmannſchaft die genau in der
ſelben Aufſtellung wie gegen Neweaſtle United ſpielte kommen
ſehen und ſiegen zu ſehen Waren doch die Siegeschancen unſerer
Wer durch das Fehlen von Hankel Udo und des Erſatzmannes
Poppe nahezu auf den Nullpunkt geſunken Umſo erfreulicher be
rührte der Eifer den die 96er Elf entwickelte die in folgender
Aufſtellung antrat Brügert Herrmann Lobeck Manhoff Lüttich
Ackermann Guſſi Mähnert Lüdigke Baſſe Uli Jn der 1 Spiel
zeit ſpielte 96 gegen Wind und Sonne Preußen hat infolgedeſſen
mehr vom Spiel trotzdem unternimmt der 9ber Sturm der ſich in
ausgezeichneter Form befindet zahlreiche Attacken die freilich an
Mills Kunſt ſcheitern Halbzeit 0 0 Nach der Pauſe legt ſich
Halle mit einem Eifer ins Zeug daß Preußens Verteidigung hart

Bald kann denn auch 96 ſeinen erſten Erfolg er
zielen Unter ohrenbetäubendem Beifall drückt Baſſe eine Flanke
des durchgelaufenen Uli ins Netz um bald darauf durch einen mit

mit er Schärfe getretenen Prachtſchuß ein 2 Tor zu er
zielen Jn der 12 Minute ſchießt Mähnert durch die Verteidigung
hindurch prachtvoll in die linke Ecke ſodaß 96 mit 0 führt
Preußen vorher ſo ſiegesgewiß iſt jetzt ſichtlich entmutigt
kann aber doch da Völlner halblinks einen von Herrmann ab
gewehrten Ball n und durchläuft ein Tor erzielen 96
vergrößert ſeinen Vorſprung bald wieder durch Baſſe der unter
brauſendem Jubel das 4 Tor für ſeine Farben bucht Bis zum
Schluß erzielt jede Partei noch einen Treffer durch Elfmeterbälle
und Halle kann unter lebhaftem Applaus als Sieger mit 2 denPlatz verlaſſen Die Berliner Gäſte prnterſießen durch ihr
ſchnelles und faires Spiel den denkbar günſtigſten Eindruck Die
Hauptſtärke bildete Mills im Tor der ein Torwächterſpiel vor
führte wie man es wohl ſelten geſehen hat Beim Sieger gefiel
nach der ſchnellen und ſicheren Verteidigung vor allem der außer
ordentlich flott ſpielende Sturm in dem die Flügel Uli Baſſe ſowie
Guſſi Mähnert feine Kombination len Auch das Schuß
vermögen ließ in der zweiten Spielzeit beſonders nichts zu
wünſchen übrig

F K Phönix Karlsruhe Deutſcher Fußballmeiſter Jm Ent
ſcheidungskampf um die Deutſche Fußballmeiſterſchaft ſtanden ſich
am erſten Feiertage einem Privattelegramm zufolge in Breslau
bei r Wetter und in Gegenwart von etwa 1500 Zuſchauern
der bisherige Meiſter Viktoria Brelin und Phönix Karlsruhe
gegenüber Dank ihrer hervorragenden Kombination und vor
üglichen Zuſammenſpiel ſiegten die Süddeutſchen mit 2 überVtrorig Halbzeit 2 Nach anfangs unentſchieden hin und

Br gehendem Kampf fiel in der 17 Minute das erſte Tor für
Berlin 14 Minuten ſpäter zogen die Süddeutſchen nach einem
Freiſtoß gleich Bald darauf mußte der Schiedsrichter das Spiel
ünterbrechen da der Berliner Stürmer Worpitzki durch einen

Ballſchuß gegen die Bruſt wegen Atemnot kampfunfähig wurde
Bald nach Wiederaufnahme des Spieles erzielte Zbönir durch
einen Durchbruch des Mittelſtürmers das zweite Tor Nach der
Halbzeit fielen bald das dritte und vierte Tor für Phönix denen

eRennen wurden fünf Pferde ge attelt Favorit B

Tor entgegenzuſetzen vermochte Das Spiel wurde vom erſten
Bundesvorſitzenden Hinze Duisburg in ſehr umſichtiger Weiſe
cleitet Die bisherigen Sieger der Deutſchen Fußballmeiſter
chaft ſind 1903 und 1904 Verein ſür en ſplelergegeng
1905 UnionBerlin 1906 Verein für Bewegungsſpiele Leipzig
1907 Freiburger F 1908 Viktoria Berlin 1909 Phönix
Karlsruhe

Der 14 Bundestag des Deutſchen Fußball Bundes fand am
Sonnabend und Sonntag in Breslau ſtatt Vertreten waren
ſämtliche ſieben Landesverbände Nach Vorleſung der verſchiedenen
Berichte wurde dem Vorſtand und dem Ausſchuß mit ken
des Spielausſchuſſes Entlaſtung erteilt Als Ort für den nächſten

undestag wurde Köln beſtimmt Als Vertreter im Reichsaus
ſchuß für die Olympiſchen Spiele wurde Herr Obſt Germania

jerlin wiedergewählt Von den verſchiedenen Satzungsänderungen
die zur Annahme gelangten iſt die wichtigſte die Teilung desFußballverbandes der ark Brandenburg und zwar in ſelbſt
ſtändige Landesverbände den Verband Berliner Ballſpielvereine
und den Märkiſchen Fußballbund Die Vorſtandswahl ergab die
Wiederwahl der Vorſtandsmitglieder Als Ort des Spielaus
ſchuſſes wurden Pforzheim und Karlsruhe beſtimmt und
in den Spielausſchuß nachſtehende Herren gewählt Oettinger
Pforzheim 1 Vorſitzender des Süddeutſchen Fußballverbandes
Fritz Langer Karlsruhe Beier Karlsruhe Jüngling Karlsruhe
und Zippſe Pforzheim

Jawnu Tennis
Das internationale Pfingſtturnier des LawnTennisTur

nier Klub nahm am Freitag auf den Plätzen im Grunwald ſeinen
Anfang nachdem am Donnerstag das Turnier verregnet war
Gleich der erſte Tag brachte intereſſante Kämpfe Jn der Meiſter

ſchaft der Nordeutſchen ſiegte u a A v Biſſing über Blieſener
65 0 0 der Hamburger Rahe über Griebel 1 2
E Windels über Sprenkmann 2 3 v Gordon über Fritze

1 1 Jn der Meiſterſchaft von Preußen ſBlug de Frank
furter Kreuzer Barda 2 8 der Jrländer Quell Jonas

4 R van Lannep Pflücker 1 2 der AuſtralierParker Stokes 2 1 der Jrländer Frey Willitſch 2 3
Marks den H Schomburgk 4 7 6 und Knorr
den Jrländer W Quell 4 4 Jn der Meiſterſchaft vonBerlin ſiegte Rahe gegen Kreuzer 2 7 7 Parker gegen
g nmrrgann 79 4 3 und in der Damenmeiſterſchaft von
Berlin konnte Frau Mittler mit 1 4 über Frl Guſſerow
triumphieren Jm offenen gemiſchten Doppelſpiel ſiegtevon der Schulend

60 2Ein Lawn Tennis Länderwettkampf zwiſchen Deutſchland
und Jrland kam während der Pfingſtfeiertage in Berlin zum
Austrag und wurde von Deutſchland mit 2 Wettſpielen ge
wonnen

räfinurg Dr Boeeling über Frl Köttgen Ferdinand

Segelſport
Für die Grünauer Kaiſer Regatta die am 13 und 14 Juni

auf dem Langen See bei Grünan zur Entſcheidung gelangt ſind213 Meldungen eingegangen die ſich auf 45 Vereine verteilen
Der diesjährige Nennungs chluß bedeutet gegen das Vorjahr eine
erhebliche Verbeſſerung da 1908 nur 164 Boote von 39 Vereinen
genannt worden waren Der Kaiſer Vierer wird von fünf
Vereinen beſtritten werden und zwar vom Spindlerfelder V
78 Sport Boruſſia Berliner V 76 Mainzer V und dem
vorjährigen Sieger HellasBerlin Für den Vierer um den Großen
Preis von Berlin der zum erſten Male ohne Steuermann gerudert
wird haben die gleichen fünf Vereine gemeldet Der vorjährige
Gewinner der Berliner RuderKlub muß auf eine Verteidigung
verzichten da er keine geeignete Mannſchaft zuſammenbringen
konnte Für den Verbands Achter gingen ebenfalls fünf
Nennungen ein während im Akademiſchen Vierer vier Vereine
nannen Der Große Einer vereint die fünf Konkurrenten B v
Gaza Wiking Nitz Berl Thiemann Potsdamer R
Martens KosmosHamburg und Lukas Mainzer K für den
Doppelzweier ohne Steuermann nannten 7 und für den Viktoria

weier ohne Steuermann 5 Paare Die übrigen Konkurrenzen
gaben aufzuweiſen Zweiter Vierer 14 Meldungen Junior

Vierer 24 Zweiter Achter 11 Gaſt Vierer 13 Deutſcher Vierer11 Junior Einer 15 Zweiter Vierer ohne Steuermann 4 Junior
Achter 14 Grünauer Vierer 34 und Zweiter Einer 19 Meldungen

alljährlich wird der Kaiſer am Sonntag der Regatta bei
wohnen

Handel und Verkehr
Merschen Weissenfelser Braunkohlen Aktien Gesellschaft

In dem Bericht über das Geschäftsjahr 1908,09 heisst es Das
53 Geschäftsjahr brachte uns entsprechend der allgemeinen Wirt
schattslage einen gewissen Rückgang im Absatze an Briketts und
Presssteinen während eine Ermässigung der Selbstkosten nicht
möglich war zumal da die öffentlichen Lasten weiter stiegen Be
sonders gilt dies von den Knappsehaftsbeiträgen die sich infolge
der neuen gesetzlichen Bestimmungen um 17 Proz auf den
einzelnen Versicherten berechnet erhöhten Der Reinertrag von
502 690,25 MKk der uns nach Absohreibungen verbleibt die den
Leistungen unserer Werke entsprechen gestattet uns die Verteilung
einer Dividende von 14 Proz vorzuschlagen Die gegen Ende des
Geschäftsjahres besehlossene Erhöhung des Aktienkapitals um
628 000 Mk und die Ausgabe von 500000 MK mit Al Proz ver
zinslichen Schuldverschreibungen beschaffen uns die Mittel zur
Deckung schwebender Verbindlichkeiten und zu weiteren Vervoll
Kkommnungen unserer Betriebsanlanlagen sowie zu Ergänzungen
unseres Besitzes an Kohlenfeldern

Braunkohlen Abbau Gesellschaft Friedensgrube in
Meuselwitz Die Generalversammlung genehmigte die Ausschüttung
von 60 MK Dividende und gab ihre Zustimmung zum verwaltungs
seitig vorgeschlagenen Ankauf von Kohlenfeldern Im weiteren
beschloss die Versamm ung das Grundkapital um 204000 M
durch Ausgabe von 170 Stück Aktien zu erhöhen Die neuen
Aktien sollen den alten Aktionären zu 125 Proz zum Bezuge
angeboten werden dergestalt dass der Besitz von je 4 Aktien
à 300 Mk zum vorzugsweisen Bezuge von je einer Aktie zu
1200 Mk berechtigt Das ausseheidende Aufsfehtsratsmitglied
Justizrat Gabler Altenburg wurde wiedergewählt

COhemische Fabrik Buckau Die Generalversammlung ge
nehmigte die Dividende von 12 Proz sowie den Erwerb von An
teilen am Werke des Klaravereins bei Station Groebers Die Aus
sichten für das laufende Geschäftsjahr seien im allgemeinen nicht
ungünstig Im Kalilaugengeschäft sei zwar Konkurrenz entstanden
wodureh die Preise gedrückt würden doch hoffe mau den ent
stehenden Ausfall zum Teil durch eine bessere Fabrikationsmethode
wieder einzubringen

Lederfabrik vorm James Eyeck Strasser in Berlin In
der Generalversammlung wurde eine Erklärung verlesen wongaoh
sich fünf Herren des Aufsichtsrates verpfliohten je 60000 Mark
à fonds perdu zu zeichnen und der Berliner Handesgesellschaft
nach Durebführung der Sanierung zu überweisen wenn von ihren
Forderungen ablassen die Berliner Handelsgesellschaft 750 000 MK
die Nationalbank für Deutschland 75 000 Mk und die Rirma
I S Rothsohild 50000 Mk und wenn nicht mehr verpfändet wird
als für 1400000 Mk Feolle und Leder und Handschuhe der Ver
einigten Handschuhfabriken G m b H Alsdann erklärten sich
die Herren Oskar Rothbschild Kart Sobernheim und Zacharias
bereit je 133000 Mk und Kommerzienrat Behrens und Neuberg
je 40000 Mk neue Aktien in Garantie zu zeichnen Es werden
somit von dem Garantiekonsortium nur 700000 M aufgebraeht
und zwar von den fünf Aufsichtsratsmitgliedern 480000 MKk Von
James Eyeck bis 150000 Mk und von anderen Freunden der Rest
Nach lägeren teilweise sehr erregten Debatten wurde in die Be
ratung über die Sanierung eingetreten indem der Hoffnung Aus
druck gegeben wurde dass nach beschlossener Sanierung eine bisher
nicht zu erzielende Einigung unter den beiden Banken zustande
kommen werde Darauf wurde ohne weitere Erörterung besechlossen
das Aktienkapital um 1600000 Mk auf 400000 Mk durch
sammenlegung der Aktien im Verhältnis von 5 zu 1 herabzusetzen

und es um denselben Betrag wieder auf 2 Mill Mk zu erhöhen
Dio Sanie hlüsse sollen hinfällig gein wenn nicht mindestens
1100000 Mk bis zum 1 Juli ds Js gezeichnet sind

Admir nhbad Akt Ges in Berlin Das ufene
Geschäftsjahr erbrachte einen Verlust von 2596120 i V 265092 116
Mark Wie der Jahresbericht für 1908 ausführt wurden ausser
den im letzten Bericht erwähnten 596800 Mk im Berichtsſahre
weitere 130000 Mk im Vergleichswege hereingenommen wodureh
sich der Verlust und der Regressanspruch aus der Eberbach Aera
um 726800 Mk verringert Die geführten Prozesse erforderten
bislang an Kosten 36644 Mk In der Bilanz stehen Grundstücke
und Gebäude mit 5057 128 5059 337 Mk zu Buehe Regress
ansprüche mit 2977 188 3703988 Mk das Konto für dauernde
Beteiligung mit 2250000 3515 Mk Die Bankschulden haben sich
von 672307 Mk auf 738433 Mk vermehrt

Akt Ges Mix Genest Teolephon und Tol henwerke
in Schöneberg Berlin Der Absechluss für 1908 hat sich unerfreulich
gestaltet Der Rohgewinn der Zentrale und der Zweiganstalten ist
von 918647 Mk auf 434 955 Mk zurückgegangen Nach 344377
i V 256808 Mk Abschreibungen bleibt ein Reingewinn von
131256 661840 Mk der auf neue Rechnung vorgetragen werden
soll so dass eine Dividende 9 Proz nicht zur Verteilung gelangt
Die Verwaltung begründet das unbefriedigende Ergebnis mit der
Not wendigkeit höherer Abschreibungen und Räcekstellungen sowie
mit gesteigerten Produktions und Vewaltungskosten eine überaus
unzulängliche Begründung die hoffentlich durch den Geschäfts
bericht ergänzt wird Dass für die Beteiligungen ein neues Rück
stellungs Konto von 125 000 MK errichtet worden ist lIässt daraut
sohliessen dass diese nicht gerade prosperiert haben Die General
versammlung ist auf den 24 Juni anberaumt

Karl Hamel in Schönau bei Chemnitz Der Auf
sichtsrat schlägt der auf den 7 Juli anberaumten Generalversamm
lung auf das Aktienkapital von einer Million Mark eine Dividende
von 10 Proz vor Im Vorjahre wurde auf 650000 Mk Aktien
Kapital eine Dividende von 14 Proz Verteilt

Meissthaler Aktien Spinnerei in Mittwelda Die General
versammlung setzte die Dividende auf wiederum 8 Proz fest Herr
Fabrikbesitzer Curt Backofen in Mittweida wurde wieder in den
Aufsichtsrat gewählt

TZahlungs Einstelluugen
Ueber die naehstehenden Firmen ist das Konkararorfahron eröftne

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötir in Kiammern vei
etügt die Daten sinä äer Eröftnungstermin der Ablauf der Anmeldetrist
ie erste Gläudbigerversammiung und der Prüfungstermin

S Hoffmann Nachf Inh der Firma O Cohn in Charlotten
burg 25/5 107 216 5/8

Bäckermeister O R Schönbach in Rbersbach S 275 I7
23/6 14/7

Greitschener Spar u Darlehnskassen verein e G m u
in Graitschen Jena 26/5 20/6 19/6 917

Handelsges G Raven Nacht Fabrik f Zentralheizungsanlagen
in Leipzig 28/5 3/7 21/6 1617

Schleifermeister P Bertolini Nachlass in Leipzig 28/5 306
19/6 12/7maele za Wollfabrik Chr Sinner in Edelfingen Mergent

heim r 19/6 26/6 26/6
Kaufmann on Grützmann in Krassow Myslowitz 2646 17/6

25/6 25/6
Kaufmann Emil Risoh in Bierdzan Oppeln 27/5 18/6 25/6 2
Kaufmann Gustav Volk Nachlass in Sonneberg M 26/5 1

8/7 87
Kaufmann Ludwig Kasbohm Nachlass in Stavenhagen 26/5

18/6 18/6 29/6
Shubfabrikant Anton Steier in Affaltrach Weinsberg 24/5 13/6

21/6 21/6
Kaufmann Carl RinkKoe in Ziegenhals 26/5 176 25/6 25,6
Kaufmann J Schönfelder Nachlass in Kaspsdort Zobten Bresl

25/6 30/7

Schiſts bewegungen
Berlin 29 Mai Kaiserliche Marine Luchs und Jaguar

sind am 28 Mai in Schanghai angekommen Pürst Bismarck ist
am 28 Mai in Malaga und Hamburg am 28 Mai in Kiel ein
getroffen Die Hochseeflotts ist nach Beendigung der Vebungsreise
am 28 Mai nach Kiel zurückgekehrt Die II FPlottille und X Halb
flottille sind nach Wilhelmshaven detachiert und am 27 Mai dort
eingetroffen Möwe ist am 28 Mai in Hamburg eingetroffen und
geht am 4 Juni wieder in See Delphin ist am 27 Mai von Kiel
nach Sonderburg Grille am 28 Mai von Kiel nach Wilhelmshbaven
die I Minensuchdivision am 27 Mai von Wilhelmshaven nach
Cuxhaven gegangen Tpdbt G 171 ist am 28 Mai auf der Germania
Werft in Kiel von Stapel gelaufen

Hamburg 29 Mai Hamburg Amerika Linie Bethania n
Baltimore 28 Mai in Boston angek Albingia v Tampico 28 Mai
m Hamburg abgeg Batavria v Genua 28 Mai in Newyork angek
Badenia v New Orleans 29 Mai auf der Elbe angek Dania v
La Plata 28 Mai Dover pass Mecklenburg v Westindien 28 Mai
in Bremen angek Bosnia v Baltimore n Hamburg 28 Mai in
Norfolk angek Cineinnati n Newyork 28 Mai v Cherbourg
abgeg Ietria auf Ausreise in Hongkong angek Andalusia n
Ostasien 27 Mai in Rotterdam angek Arwmenia v Philadelphia
28 Mai Prawle Point pass Parthia v Maranham 28 Mai n
Ceara abgeg Troja n Südbrasilien 28 Mai v Jaragua abgeg
Prinz Oskar n Montreal 28 Mai Montane pass Pontos v La
Plata n Hamburg 27 Mai v Dünkirehen abgeg Pennsylvania
28 Mai in Newyork angek Patagonia n Westindien 28 Mai
Dovoer pass

Bremen 29 Maſ Norddeutseher Lloyd Willehad Donnerstag
in Hamburg angek HRessen Freitag v Durban abgeg Göttingen
Donnerstag Funchal pass Prinzregent Luitpold Freitag in Singapur
angek Frankfurt Freitag in Bremerhaven angek Erlangen Freitag
in Bremerhaven angek Norderney Freitag in Bremerhaven angek
Lützow Sonnabend in Vokohama angek Seharnhorst Sonnabend
in Adelaide angek Prinzess Alice Freitag v Newyork abgeg
Schleswig Freitag v Neapel abgeg Friedrich der Grosse Sonn
abend v Bremerhaven abgeg Therapia Sonnabend in Genug
angek Sskiſtari Sonnabend v Batum abgeg Sachsen Sonnabend
v Smyrna abgeg Preussen Sonnabend in Konstantinopel angek

31 Mai Prinz Fitel Friedrich Sonnabend v Schanghai abgeg
Prinz Waldemar Sonnabend v Hongkong abgeg Oldenburg Sonntag
in Hongkong angek Derfflinger Sonnabend in Colombo angek
Borkum Sonnabend v Antwerpen abgeg Prinz Heinrich Sonn
abend in Neapel angek Zieten Sonnabend Gibraltar pass Königin
Luise Sonnabend Azoren pass Thüringen Sonnabend in Soerabaya
angek Vork Sonntag in Aden angek Goeben Sonntag v Amsterdam
abgeg Giessen Sonntag v Funchal abgeg Bremen Sonntag in
Antwerpen angek Würzburg Sonntag in Oporto Leixoes angek
Rhein Sonntag Lizard pass Westfalen Sonntag Dungeness paes
Kleist Sonntag v Algier abgeg Bülow Sonntag in Neapel angek
Friedrich der Grosse Montag Bishop Rock pass Gneisenau Montag
v Suez abgeg Helgoland Sonnabend v Cienfuegos abgeg Kaiser
Wilhelm der Grosse Montag Seilly pass

Marktbericht
Dienstag den 1 Juni

0,90 1,00 Mk Rhabarber pro Pfd G tomk
1,10 30 Radieschen 2 Bündch 0,05

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Butter pro Stück 055 065 Salat vro Stück 00,8 910
zwierent pro Pfd 9,15 0 17 Spargel pro Pfd 0,80 0,55

Kartoffeln pro Zitr 9,00 8,50 Aepfel pro Pfd 0,07 0,25
Blumentohi vrö Stück 0,25 60 Stachelbeeren p Pfd 0,235
Koblrabi vro Stck 0,03 0,04 etr Pflaumen p Pfd 630Wohrrüben pro Myl 10 Enten pro Stüch 350 4,00
B ngroht pro Stück Junge e p Std 5,00 6,00
Vetßko b,15 6,8 Hähne p St 1,50 3,00Braunkohl pro Stüch Zühner pro Stück 175 250Rotkohl pro Stück 0,15 0,89 pro Paar 9,80 1,20

Kohlrüben pro Stück 0,05 0,20 Kaninchen pro Stück 1,10 1,20
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt

e

u

e
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pSlaitheater Teiprig ſenerApollo Theater er e e Kaiser Vüheimshad ßelgisch

och den uni 8,50 Mk Eigener Park und e g s erSommer Operetten Saison
Direktion Gustav Poller

Heute Dienstag den 1 Jnni Gastspiel von

Alfred Land ory
vom Stadt Theater in Halle a S

Der Obersteigens
Operette in 3 Akten v Wost u Held Muſik v Zellor

Martin Oberſteiger Hr Alfred Landery a G
Morgen Mittwoch den 2 Juni zum 1 Male

Das verwun ſchene chloß
Opereſte in 3 Akten v Alois Berla Muſik v Carl Mildexor

2

Aeissmitz Restauramt
Jeden Dienstag abends 8 Ahr

Grosses onz erf
Eintritt frei H Schröter

,rabwartglöche

Neue Kapelle D Moosblüamerln

40 kösohe bildsaudere Damen

h

Wiümtergartem
Puse dn ehe arten Gr Extra Militär Konzert
abends 81 Uhr im Garten

vom Trompeter Korps des Mansf Feld Art Regts Nr 75
10 Pfg Einlaß Gebijhr

Ausſchank vom beſten Bauer schen Pilsener Glas

2/40 I5 PDieſe Konzerte find u jed Dienstag u a ſtatt

Kktienbrauerei
Heute Dienstag abends 8 Uhr

Grosses Extra Konzert
Hermann Becker

Saalschloss grauerei
Ciner größeren Feſtlichkeit halber bleibt das Lokal am Mittwoch

Auni von 3 Ahr an geſchloſſen
F Winkler

Dessauer
9 strasse l

den 2

Saalsehloss Brauerei
Sehens wert für jeden Fremden

Diners Soupers und einzelne Gerichte
Jeden Mittwoch und Sonntag
nachmittags und abenäs feine

Militär Konzerte
verschieder Kapellen F Winkler

r Zum Schuitneiss
empfiehlt Saal und Vereinszimmer auch Sonntags

Großer J im Abonnement 60 und 85
Hotel zum bunten Lamm
Haus I Rang Zentral Heizung

elektr Licht große Ausſtellungszimmer Logis m Frühſtück M 2,50
Gute bürgerliche Küche Diners ohne Weinzwang

Der nene Beßwe Rien Pfeitter

Quedünburg a Har

Jach frey durg e a nrit runee
Meine ſchönen neuen Säle Siege

Auk
Schönſter Sonntagsausflug

Veranda und Kegelbahn halte zum Beſuch beſtens empfohlen
Küche ff Weine und Biere t Flemming

Gastwirtschaft zur Soktkellerei von Kloss FPoerster

Vermögensbilanz am 31 Dezember ſ908

Debet KreditA

Kaſſabeſtand 2 673 42 Hypothekenſchulden 125 000
Warenbeſtand 13 280 23 Schulden bei Banken u
Jmmobilien 144 992 09 Lieferanten 131 219 42Maſchinen 6 942 98 Geſchäftsguthaben der
Mobilien 2910 57 Genoſſen 47 076 04Ausſteh Forderungen 158 174 61 Reſervefonds 6 744 43

Gewinn 1908 18 934 01
328 973 90 G 328 973 90

Mitgliederzugang im Geſchäftsjahr 1908 25
Mitgliederabgang im Geſchäftsjahr 1908 3
Mitgliederzahl des Geſchäftsjabres 1908 191

Die Geſchäftsguthaben haben ſich im Geſchäftsjahr um 4400 vermehrt
Jm S Zeitraum haben ſich die Haftſummen um A 6600 vermehrt
Um Schluſſe des Geſchäftsjahres 1908 haben ſämtliche Genoſſen für

A 71 100 Haftſumme aufzukommen

Die Verwaltung er Häuteverwertunn e ſ b

Rotter

häuteverwertung e G m b h
Der Vorſtand

Albert Geike H Kümmel Paul Hessler
Der Aufſſichtorat

August Mangold Otto Keitel H Strunk Hermann Klose

Die Dollarprinzessin

Italefeha
Heute Mittwoch d 2 Juni

Gaſtſpiel
W der altbeliebten W

Fritz
Ktoicl SängorGanz Halle wülzt l vor

Lachen über

Papa Brenneko
Anfang 8 Uhr

Sperrſitz numeriert 1 MkSaal 60 Pfg Galerie 30 Pfg
exkluſive Billettſteuer

Vorverkauf i Thalia Reſtaurant
Morgen Donuertag

Krine Vorſtellung

Von Freitag bis Dienstag
den 8 Juni

wird ununterbrochen

weiter gejubelt u gelacht

D Freitag den 4 Juni
Anfang 8 Uhr W

bafé Rol and

Täglich Künstier Konzert
des Ungariſchen Salon Orcheſters

Gsizmäs Andräs
Anfang 7 Uhr abends

Dir Kapellmeiſter A Zehl

Künstler Kapelle
Täglich V Konzert

abends 7 Uhr

Rene ſolide Bedienung

un Viuterearten

nachmittags 5 Uhr

Vorſtellung
Havemann s

Raubtierſchule
Ohne beſonderes Entree

Si reErw 2 Pfg Kinder 10 Pfg

nd ſena ſh
Forſterſtraße 18

ſchüehhaus Fuch

am Galgenberg
zu erreichen von Reilſtr

Eing Angerweg
Herrlicher Garten

Gute 9peilen n Getrünkr
kennen Kchiesz belegenheit

Büchſen und Munition
ſtehen zur Verfügung

Hochachtungsvoll

Max Wiedemann
Die 25 Jahresverſammlung

Gekängnis Gesollschaſt

für die Provinz Sachsen und
das Herzogtum Anhalt

findet am 15 u 16 Juni 1909
in Rumpf s Hotel

in Cöthen ſtatt
Verhandlungsgegenſtände Das

Strafverfahren gegen Jnugendliche
Die ſtrafrechtliche Behandlung der

Minderwertigen
Halle a/S im Juni 1909Der leitende Ausſchuß

orgen achſeſe

Paul Jénts

ar
tenlokal

Wald 300 Morgen

Sennewitz
III

ff Fruohtwein Ausschankl
Empfehle Vereinen und Ausflüglern

Saal m Orcheſtrion Gar
Kegelbahn Geſell

ſchaftszimmer
20 Minnten von Trotha Straße

Lütticher
nnpferde

Fernrut 1087

S Spa
h r Grunsfelcl

ba Affen sehmerzhaffen Fuss leiden

m

t eiternden Wunden ze hat ſich das Sell ſche J r r
aus Salbe Gaze Blutreinigungsthee Preis komplett Mk 50r Schmerzen verſchwinden ſofort Anerkennungsſchreiben e

Das Unlverſal prämiiert mit 4 goldenen Medaillen iſt ächt
nur allein zu bez durch die Sell ſche Apotheke Oßerhofen Nied Baherm
Se Aniverſal Heilſalbe Haze und Klutreinigungsthee ſind geſetzkich geſchätzt

Paul Lindner halle a S
Moilkereibutter engros

Friedrichstr 24 Fernsepr 2443Beste Bezugsquelle für

Hotels u Restaurants

nach dem Petersberg

a Morgen Mittwochchlachtefeſt
M Heckner

Mittelſtr 16

Magdeburgerſtr 31

m Jeden Mrwog
Schlachtefeſt

n Jeden Mittwoch h
b Schlachtefest

A Köhn
Dachritzſtraße 11

bei O Heller Naehf
Steinweg 32 Tel 2179

Darm u heberhandlung
von

A Pfeifer Gaſtwirt
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
Paul Marsehall
Roſenſtraße 2

Jeden Mittwoch
Schlachtefeſt

Fr Börsoh
Marthaſtraße 31

Jeden Mittwoch
Sehlnehtéfest

Gustav Paproth
Kl Ulrichſtr 1 Fernſpr 2724

Gerhrter Verr Apotheker

Senden Sie gefl wieder ſofort die
vorzügliche Rino Salbe esoffene Beinleiden an Fräul L

Pastor W
26 /3 06

Dieſe RinoSalbe wird mit Erfolg
c Beinleiden Flechten und

iden angewandt und iſt in Doſen à
Mk 15 und Mk 25 in den Apotheken
vorrätig aber nur echt in Originalpackung weiß grün rot und Sirma
Schubert Co Weinböhla DresdenFälſchungen weiſe man zurück

C W Trothe
Optisches Institut
Poſtſtraße 9/10

Gegründet 1816

Leberiran
Kraſt Emulſion

feinſte Garantiemarke
Flaſche zu 00 und 00bei 3 Flaſchen billiger u fr Zuſendg

Schwanendrogerie Halle
Leipzigerſtr vis avis Herm Hönicke

d e
Sanickkapseln10 Sant u 3 Cub 1

Tewinoh wirken vorzüg
lich und ohne Rückschlag

bei Harnröhrenleiden Blasenkatarrh etc Preis 3 Markper Fl

John Janke chem Labor
Hamburg 23

Löwen Apotheke Halle
am Markt

mee Frauen
7 Schmerzloſe Entbindung

M Bucheüber die Ehe m39 Abbild ſtatt M 50 nur
75 Pfg Kleine Familie ſtatt

S M 70 nur75 Pfg R Oseh
mann Konſtan D

Direkt ab Fabrik
verſende ſch an
edermann meine
nfolge ihrer der

vottagenden Aus
afbeſtung und

Se weltberühmten Chüringer Schuß
r außergewöhnlichbiſgenſieſen ine

Nur Prachtpreisliſte r 65/66 koſtenl
Tdärioger Wattendaus Zella h Suhl

Patent Bureau

Paul Haves
Halle a F Weiden 1bl

Wntes danerhaft Gummivand
Karl Müller Hermann Möllhoff

H Liebig
Herm Köhler

Rieh Schrader

S Scht ahteſel
Kl Klausſtraße 6

Se e S S
W S n

2 S

eeererkee
Schlacht im Lerteburger r

Detmold 15 22 Auguſt 4900
Weitere Auskunft erteiltDer Feſtausſchuß

und Anstands Vnterrieht
Ein neuer Tanzkurſus meines Unterrichts für

m Damen und Herren beſſerer Stände beginnt
Montag den 7 Juni abends S Uhr
Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden

instä tat Contre Quadrille à Ia cour u neueſte Tänze
Unnötiger Luxus ſowie verteuernde NebenGold irsch ſpeſen werden vermieden

99 2 IIugo Traxdorf Lehrer der TanzkunſtLeipzigerſtraße 63 Mitglied des Bundes Deutſcher Tanzlehrer

Die einzige hygienisch vollkommene in Anlage u Betrieb
billigste

heizung für das Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral Luftheizung In jedes auch alte
Haus leicht einzubauen Prospekte gratis und franko durch

Schwarzhaupt Spiecker Co Nachf G m b
Frankfurt a NE Vertreter Otto Schulze Halle a Königstr 18 Tel 1792
Ventilations Zentralſeſzung

mit Zentral Luftbefeuchtung
Das Beste für Landhäuſer Einfamilien
häuſer Villen Säle Hallen Kirchen Schulen

Beweis Vorzügliche Referenzen
Schmiedeeiſerner autogen geſchweißter Ofen

J A John Jlbversgehofen 47de Wriutt

Filialen in Berlin Breslau Düſſeldorf Frank
furt a Hamburg München Brüſſel Gothenburg London Mailand Warſchau Wien Zürich

Stadt Gesprach
Sieberts Zöpfe

T sind die besten in W
D Bezug aul Preis und Qualität Vor
Hallesche Zoptffabrik

nur Leipzigerstrasse 33m ſteigen rapid
Man verlange umſonſt und portofrei die von Kaufmann

Michael Proestler in Würzburg herausgegebenen Flug
blätter über die Lage der internationalen

i Getreide Kaffer u Zuckermärkte

Börsen nteressenten
Unter Leitung eines verſierten Fachmannes Disponent eines

bedeutenden Bankhanſes iſt bei augenblicklicher Situation

viel Geld u begremzten Mitteln verdienen
an reinem Papier der Berliner Hörſe

durch Ausnutzung hervorragender Jnformation Nur ſolche
Reflektanten welche gegen mäßige Gewinnbeteiligung bei meinem
Hauſe die Geſchäfte durchführen wollen mögen Zuſchriften unter
Zuſicherung ſerieuſeſter Diskretion ſofort richten unter E L 2112
an das Aunoncenburean Berlin S 14 Prinzenſtraße 41

lieb hat vorWorseine Fran ſNeudeſten Dderdennen
Siechtum ſchützen will verlangè Dr
enkois Bach Bhe ohne Kinder

en 50 Pf in Briefm Fr Linser
Zephir Soeide Piqué T u e

W Strumpfbäuder kauft man bei
Sohneeè Naoht Gr Steinſtr 84

luxt llebermannBerlin Panrow 482
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